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SIGNET Reportage  
 
Die Zunftgesellschaft zu Schmieden hat vor etwas mehr als 10 Jahren die Neuin-
strumentierung der berittenen Musikanten der Kavallerie Bereitermusik Bern finan-
ziert. Weiter hat die Zunftgesellschaft zu Schmieden vor 5 Jahren die Anschaffung 
neuer Kesselpauken und Reitcornets für das berittene Korps ermöglicht. 
Deshalb bat die Redaktion des Essenwurms die Kavallerie Bereitermusik Bern 
(KBM) um den nachfolgenden Bericht: 
 
 

Die Kavallerie Bereitermusik Bern (KBM) 
 
Die Kavallerie Bereitermusik Bern - gestern und heute 

Die Kavallerie Bereitermusik Bern ist ein traditionsreicher Verein mit ei-
ner über hundertjährigen Geschichte. Der Verein wurde 1899 in Bern 
gegründet und bietet unserem Publikum eine facettenreiche Palette an 
musikalischen Leckerbissen an. 
 
 
Gestern 

Die Kavallerie Bereitermusik Bern kann auf eine über hundertjährige 
Geschichte zurück blicken. Im ersten Protokoll steht folgender Satz zu 
lesen: 'Am Mittwoch, den 7. Juni 1899 versammeln sich 12 Männer - 
alles Bereiter des eidgenössischen Kavallerie-Remonten-Depot - zur 
Gründung der Bereitermusikgesellschaft Bern.' In den ersten Jahren 
des Bestehens kämpfte der Verein stets um den Fortbestand. 1905 
taucht erstmals der Name Kavallerie Bereitermusik Bern auf. Gleichzei-
tig erfolgt der Beitritt zum Bernischen Kantonal Musikverband. Auch 
heute noch tragen die Aktiven die ursprüngliche Uniform. 
 

 
Auftritt Fanfarenbläser am Härdöpfu- und Öpfumärit Wankdorfcenter 

 



Heute 

Die Kavallerie Bereitermusik Bern basiert heute auf drei Standbeinen: 
 
Berittene Formation 
 
Die Kunst ein Pferd zu reiten und gleichzeitig zu musizieren verlangt 
von unseren Aktiven hohe Konzentration und das Beherrschen beider 
Bereiche. Das Spiel auf dem Rücken unserer vierbeinigen Kameraden 
ist für alle Beteiligten jedes Mal ein Höhepunkt. Wir pflegen diese alte 
Tradition in Zusammenarbeit mit dem Nationalen Pferdezentrum in 
Bern. Sei es als gelungenes Sujet anlässlich eines Festumzuges oder 
als Showelement - die Auftrittsmöglichkeiten sind vielfältig. Die berittene 
Formation besteht aus ca. 25 Aktiven. 
 

 
Auftritt berittene Formation am Tage des Pferdes im NPZ Bern 

 
 
Konzertante Formation / Harmonie 
Die konzertante Formation setzt sich zurzeit aus 35 aktiven Holz- und 
Blechbläsern zusammen. Das Repertoire besteht sowohl aus traditio-
neller wie auch zeitgenössischer Literatur. Die Nähe zum Publikum und 
die Freude am Musizieren stehen im Vordergrund. Eigene Anlässe und 
Engagements bilden das Rückgrat unseres Jahresprogramms. 
 
 
 
 
 
 



 
Auftritt konzertante Formation am Wankdorfkreiselfest 

 
Ausbildung / Nachwuchsförderung 
Die vereinseigene Musikschule dient der Ausbildung von Kindern und 
Jugendlichen ab 8 Jahren. Die Kavallerie Bereitermusik arbeitet eng mit 
dem Konservatorium der Stadt Bern und den lokalen Musikschulen zu-
sammen. Im Gruppen- oder Einzelunterricht sowie in gemeinsamen 
Spielproben werden unsere Jungbläser sorgfältig mit den musikalischen 
Grundkenntnissen vertraut gemacht. Auftritte im Rahmen unserer Kon-
zerte würzen die Ausbildung unseres Nachwuchses zusätzlich. Ein wei-
terer Schwerpunkt liegt auf dem reiterischen Können. Anfänger werden 
behutsam in die neue Welt eingeführt, Fortgeschrittene gefördert. Die 
Zusammenarbeit mit dem Nationalen Pferdezentrum (NPZ) in Bern ga-
rantiert eine ausgezeichnete Qualität und eine einmalige Infrastruktur. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auftritt der Jungbläser 



 
Umzug beim Polo Gold Cup in Gstaad / Die Pauken und das Pferd 

 
 
Nächste Anlässe 

 
5. Oktober 2012, 18:00 Uhr Härdöpfu- und Öpfufescht 
 Einkaufscenter Wankdorf 
 
9. Dezember 2012, 17:00 Uhr Adventskonzert 
 Kirche Bruder Klaus beim 
 Burgernziel Bern 
 
13. April 2013, 20:00 Uhr Frühjahrskonzert 
 Restaurant Jardin, Bern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Showanlass im NPZ (beritten 
und konzertant) 
Reportage: 
 

 
      Für die Kavallerie Bereitermusik Bern 

Cornelia Holzer 
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